
BERICHTIGUNGEN 

Berichtigung der Verordnung (EG) Nr. 72/2009 des Rates vom 19. Januar 2009 zur Anpassung der gemeinsamen 
Agrarpolitik durch Änderung der Verordnungen (EG) Nr. 247/2006, (EG) Nr. 320/2006, (EG) Nr. 1405/2006, (EG) 
Nr. 1234/2007, (EG) Nr. 3/2008 und (EG) Nr. 479/2008 und zur Aufhebung der Verordnungen (EWG) 
Nr. 1883/78, (EWG) Nr. 1254/89, (EWG) Nr. 2247/89, (EWG) Nr. 2055/93, (EG) Nr. 1868/94, (EG) 

Nr. 2596/97, (EG) Nr. 1182/2005 und (EG) Nr. 315/2007 

(Amtsblatt der Europäischen Union L 30 vom 31. Januar 2009) 

Seite 10, Artikel 4 Nummer 35, letzter Satz (im Text des neuen Artikels 182 Absatz 7 der Verordnung (EG) Nr. 
1234/2007): 

anstatt: „Der Gesamtbetrag der gemeinschaftlichen Unterstützung im Rahmen der in Artikel 68 Absatz 4 der 
genannten Verordnung genannten Maßnahmen und der staatlichen Beihilfen darf den Höchstbetrag nach 
Artikel 68 Absatz 4 auf keinen Fall überschreiten.“ 

muss es heißen: „Der Gesamtbetrag der gemeinschaftlichen Unterstützung im Rahmen der in Artikel 69 Absatz 4 der 
genannten Verordnung genannten Maßnahmen und der staatlichen Beihilfen darf den Höchstbetrag nach 
Artikel 69 Absätze 4 und 5 auf keinen Fall überschreiten.“ 

Seite 10, Artikel 4 (Änderungen der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007): 

Es wird folgende Nummer eingefügt: 

„39a. Nummer A.II des Anhangs XI wird wie folgt geändert: 

a) Der Titel erhält folgende Fassung: 

‚Aufteilung der garantierten Höchstmenge für jedes Wirtschaftsjahr von 2009/2010 bis 2011/2012 für kurze 
Flachsfasern und Hanffasern auf die Mitgliedstaaten gemäß Artikel 94 Absatz 1a‘; 

b) Buchstabe b erhält folgende Fassung: 

‚b) 5 000 Tonnen für jedes Wirtschaftsjahr von 2009/2010 bis 2011/2012 in Form garantierter einzelstaatlicher 
Mengen auf Dänemark, Irland, Griechenland, Italien und Luxemburg. Diese Aufteilung erfolgt nach Maßgabe 
der Flächen, für die nach Artikel 91 Absatz 1 ein Vertrag geschlossen oder eine Verpflichtung eingegangen 
wurde.‘ “
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